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Liebe Sportkameradinnen und liebe 
Sportkameraden, 
der zweite Wettkampftag stand 
ganz im Zeichen der Mehrkämpfer 
die am zweiten Tag um die 
Medaillenränge kämpften. 
Besonders in den höheren 
Altersklassen M65 stellten sich noch 
17 Aktive und bei der Altersklasse 
M60 9 Aktive, so dass der Zeitplan 
bereits am Mittag arg ins wanken 
kam und Verzögerungen bis zu 3 
Stunden inkauf genommen werden 
mussten. So verließen erst nach 
21:00 Uhr die letzten Mehrkämpfer 
die Wettkampfstätten. 
 
In der Klasse M40 siegte Lutz 
Naschke mit 5.761 Punkten. 
Stephan Mathieu (M45) kam auf 
6.782 Punkte. Reinhard Dahms 
(M65) der beim abschließenden 
1.500 m Lauf (7:47,48 Min.) mit 
Dietrich Hoffmann  noch ein heißes 
Finish lieferte sicherte sich ebenfalls 
Gold. Weltmeister Klaus-Peter 
Neuendorf musste sich mit 6.455 
Punkten mit der Silbermedaille 
zufrieden geben. 
 
Bei den Seniorinnen gab es durch 
Sandra Eisfeld (W35) im 7-Kampf 
mit 3.461 Punkten Gold und 
verwies Diana Garde auf den 
Silberplatz (3.169 Pkte.) Ulrike 
Hiltscher (W50) machte im 
abschließenden Temporennen über 
800 m (2:49,90 Min.) den Sieg in 
ihrer Altersklasse klar. 
 
Am späten Nachmittag 
qualifizierten sich die deutschen 
100 m Läufer der Klasse M40 aus 4 
Vorläufen in die nächste Runde. 
Roland Gröger kam auf 11,91 s und 
Robert Wagner auf 12,08 s.  
 
Temperaturmässig gab es 
tropfenweise eine kleine 

Erfrischung aber trotzdem stieg die 
Quecksilbersäule wieder über 30°. 
 

 
Ulrike Hiltscher 

(W50)Europameisterin im 7-
Kampf 

 
Auf den Wurfplätzen herrschte 
nicht nur Hochbetrieb durch die 
Mehrkämpfer im Diskus- und 
Speerwurf. Im Gewichtswurf gab es 
gleich 3 x Gold für Deutschland. 
 

 
Reges Interesse herrschte auf 

den Wurfplätzen beim 
Gewichtswurf 

 

Unsere Goldjungs gewannen in der 
Klasse M35 durch Martin Gleixner 
mit 15,87 m, M65 Hans Röcken mit 
18,72 m, die er gleich im 2. 
Versuch erzielte und Richard 
Rzehak (M75) begann mit 14,84 m 
und erst im letzten Versuch gewann 
er die Konkurrenz mit 17,53 m. 
 
Für den dritten Wettkampftag hoffe 
ich, dass Ihr den Mehrkämpfern 
und starken Männern nacheifert 
und die Medaillenausbeute erhöht. 
Euer 
 
Karl-Heinz Flucke 

 
Die Teamleitung gratuliert 
ganz besonders unseren 

heutigen Geburtstagskindern: 
Siegberth Gnoth 

 
Vorhersage für die 

Region Poznan 
Text Sa, 

22.07. 
So, 

23.07. 
Mo, 

24.07.
Tiefst- 
werte 17°C 16°C 18°C 

Höchst- 
werte 30°C 31°C 32°C 

Vormittag 
  

Nach-
mittag   

Abend 
  

 
Die Worte für den 

Tag: 
 

Die Menschen glauben 
das, was sie wünschen 

 
Gajus Julius Caesar 
(100-44 v. Chr.) 


